
Antrag an das Studierendenparlament  Kiel, den 31.08.2024  

 

Anschaffung einer Hüpfburg 

Antragsteller*innen:  

Lukas Drescher (UDP) 

 

Antragstext:  

Das Studierendenparlament möge Folgendes beschließen: 

Der AStA wird angewiesen, eine Hüpfburg anzuschaffen. Ausgaben in Höhe von 

bis zu 4.000 € werden dafür genehmigt. 

Sollte der AStA die Anschaffung einer Hüpfburg ablehnen oder die genehmigten 

Finanzmittel für unzureichend befinden, ist das Studierendenparlament 

hierrüber spätestens auf seiner nächsten ordentlichen Sitzung ausführlich zu 

unterrichten. 

 

Antragsbegründung: 

Die Nutzung von Hüpfburgen ruft bei den Hüpfenden im Allgemeinen positive 
Emotionen hervor. Um den Campus und Veranstaltungen auf diesem attraktiver 
zu gestalten, halte ich die Anschaffung einer Hüpfburg für sinnvoll. Natürlich 
muss man auch immer die Sicherheitsrisiken, insbesondere Verletzungen der 
Wirbelsäule betreffend, berücksichtigen. Studierenden ist allerdings zuzumuten, 
selbst abzuwägen, ob sie von einer Hüpfburg gebrauch machen möchten oder 
nicht. 
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Die zur Verfügung gestellten Mittel sollen als Obergrenze dienen und deren Höhe 
basiert auf einer kurzen Onlinerecherche (siehe Abb. 1). 

 

Abb. 1: Beispielhafte Anschaffungskosten einer Hüpfburg für Erwachsene 
inklusive Zubehör 

Die weitere Begründung und Beantwortung von Fragen erfolgen ggf. mündlich 
auf der Sitzung. 

https://www.eventmodule.eu/huepfburg-lets-party-kaufen-ab.html

